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GEMEINDEBLATT
BEKANNTMACHUNGEN

VANDALISMUS  IN  BURGRIEDEN/FAHNDUNGSAUFRUF
In der Nacht von Samstag, 24.03. auf Sonntag, 25.03.2012
wurden in der Achstetter Straße und Gartenstraße Solar-
lampen in privaten Gärten mutwillig zerstört. Als logische
Konsequenz verstehen sich daher die laufenden Ermittlun-
gen der Polizei. Hinweise auf die Täter werden unter Tel.
(07392) 9630-0 direkt an das Polizeirevier Laupheim erbe-
ten.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um höchste Auf-
merksamkeit, um die Wiederholung eines solchen Falles
möglichst auszuschließen.

ANNAHMESCHLUSS  FÜR  ANZEIGEN  UND  VEREINSNACH-
RICHTEN  IM  MITTEILUNGSBLATT  WIRD  VORVERLEGT
In der kommenden Woche wird der Annahmeschluss für
Anzeigen und Vereinsnachrichten im Mitteilungsblatt auf

Dienstag, 03. April 2012, 16.00 Uhr
vorverlegt. Wir bitten um Beachtung.

KINDEREINTRÄGE  IM  REISEPASS  DER  ELTERN  AB DEM  26.
JUNI  2012  UNGÜLTIG
Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deutschen
Passrecht eine wichtige Änderung: Ab dem 26. Juni 2012 sind
Kindereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und berech-
tigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit müs-
sen ab diesem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins
Ausland über ein eigenes Reisedokument verfügen. Für die
Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument dagegen un-
eingeschränkt gültig.
Wichtig: Kinderreisepässe sind von dieser Regelung nicht
betroffen.
Das Bundesministerium empfiehlt den von der Änderung
betroffenen Eltern, bei geplanten Auslandsreisen rechtzei-
tig neue Reisedokumente für die Kinder bei ihrer zuständi-
gen Passbehörde zu beantragen. Als Reisedokumente für
Kinder stehen Kinderreisepässe, Reisepässe und – je nach
Reiseziel - Personalausweise zur Verfügung.

BEKANNTMACHUNG  DER  HAUSHALTSSATZUNG  FÜR  DAS
HAUSHALTSJAHR  2012

A. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581)
hat der Gemeinderat am 12. März 2012 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je

8.160.900 €

davon im Verwaltungshaushalt 6.534.900 €
im Vermögenshaushalt 1.626.000 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen von 433.000 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs
ermächtigungen in Höhe von 0 €

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 600.000 €
festgesetzt.

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 320 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v.H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.
der Steuermessbeträge.

Burgrieden, 27. März 2012
gez. Josef Pfaff, Bürgermeister

B. Das Landratsamt hat mit Erlass vom 19. März 2012 die
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung bestätigt und den
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen geneh-
migt.

C. Der Haushaltsplan wird an 7 Tagen, von Montag, 2., bis
Donnerstag, 12. April 2012, öffentlich ausgelegt. Während
dieser Zeit kann jedermann im Rathaus in Burgrieden in
den Haushaltsplan Einsicht nehmen.
Burgrieden, 27. März 2012
gez. Josef Pfaff, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder von auf Grund der GemO erlassener
Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Sat-
zungen wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Das Landratsamt Biberach führt in den Bemerkungen im
Haushaltserlass unter anderem folgendes aus:
«Dieses Jahr setzt sich die Erholung der Haushaltslage fort.
Umso erstaunlicher, da der Zuwachs in der Ertragskraft nach
dem Einzelplan 9 von den um 20 % höheren Folgelasten
aus dem sächlichen Betriebs- und Verwaltungsaufwand für
die kommunale Infrastruktur aufgezehrt wird. Die Verbes-
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SCHNELL  INFORMIERT
vom  30. März bis 05. April 2012

serung im laufenden Geschäftsbetrieb muss daher auf die
deutlich höheren Zuweisungen des Landes für die Kleinkind-
betreuung zurückgeführt werden.
Nachdem auch nächstes Jahr der Schuldendienst nicht aus
dem Überschuss des laufenden Geschäftsbetriebs zur Gän-
ze bedient werden kann, bleibt es Daueraufgabe, das struk-
turelle Defizit im Haushalt zu minimieren, d.h. – wie im
Vorbericht dargelegt – u.a. für die Finanzierung der Infra-
struktur „künftig nach neuen Wegen und unkonventionel-
len Lösungen suchen zu müssen“. Es gilt, die Abhängigkeit
vom staatlichen Tropf zu verringern und die Eigendeckungs-
quote zu erhöhen, zumal sich konjunkturelle Einbrüche auf
die kommunale Ertragskraft auswirken.
Auf Reserven kann nicht zurückgegriffen werden, da die
Rücklage zum Ende des Haushaltsjahrs auf den gesetzlich
geforderten Sockelbetrag abgeschmolzen sein wird und dort
mittelfristig verharren soll.
Dieser Rückgriff reicht bei weitem nicht aus, die anvisierten
investiven Maßnahmen zu finanzieren. Aus diesem Grun-
de sind für die Erschließung von Bauland Kreditaufnahmen
vorgesehen. In Anbetracht der derzeitigen ungebrochenen
Nachfrage nach Baugrundstücken erscheint deren Refinan-
zierung gesichert.
Nachdem auch mittelfristig der Schuldendienst gesetzes-
konform bedient werden kann, konnte die Kredit-
ermächtigung genehmigt werden.
Um Handlungsspielräume angesichts künftiger allgemei-
ner Risiken offen zu halten, bestärkt die Rechtsaufsicht die
Gemeindeorgane, weiterhin ungebrochen das Hauptaugen-
merk auf die Konsolidierung des Haushalts zu legen, auf
Kreditaufnahmen weitestgehend – wie in den beiden zu-
rückliegenden Haushaltsjahren – zu verzichten. Planmä-
ßig jedoch soll dies erst ab dem Jahr 2014 geschehen.»
Nachfolgend ein Überblick über die Haushaltsplanung 2012:

Samstag, 31. März 7.00 – 12.00 Uhr, Grüngutannahme bei Fa. Alba, Gewerbegebiet Bühl
12.15 – 13.15 Uhr, Problemstoffsammelaktion bei der Rottalhalle
20.00 Uhr, Jubiläumskonzert Musikverein Burgrieden, Rottalhalle

Mittwoch, 04. April 14.00 – 16.00 Uhr, Ausstellung im alten Rathaus, Historischer Verein
Donnerstag, 05. April 14.00 – 17.00 Uhr, Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden

A) Haushaltsvolumen Plan 2012 Plan 2011
Verwaltungshaushalt 6.534.900 € 6.052.600 €
Vermögenshaushalt 1.626.000 € 1.832.100 €
Gesamthaushalt 8.160.900 € 7.884.700 €

B) Haushaltseckdaten

I. Einnahmen Plan 2012 Plan 2011
Grundsteuer A 38.000 €     37.00 €

Grundsteuer B 280.000 € 277.000 €

Gewerbesteuer 400.000 € 300.000 €
Einkommensteueranteil         1.570.000 €      1.370.000 €

Umsatzsteueranteil 65.500 €  e76.000 €

Schlüsselzuweisungen         1.040.000 €      1.010.000 €

Zuw. Fam.leistungsausgleich 149.000 € 133.000 €
Gebühren u.ä. 630.100 € 613.500 €
Landeszuschüsse lfd. Zwecke 592.800 € 452.600 €

Zuführung vom VmH 0 €           0 €

II. Ausgaben Plan 2012 Plan 2011
Personalkosten 892.300 € 869.000 €
Unterhaltg. v. Grundstücken 341.600 € 273.900 €
Bewirtschaftungskosten 213.500 € 186.500 €

Geschäftsausgaben 291.800 € 191.500 €
Zuweisungen u.ä. 851.800 € 830.300 €
Kreisumlage 908.100 € 816.800 €

Finanzausgleichsumlage 685.900 € 635.600 €
Gewerbesteuerumlage 81.200 € e62.000 €
Kredit- und Girozinsen 92.400 € 104.800 €
Zuführung zum VmH 289.500 € 196.300 €

C) Netto-Investitionsrate
= Zuführung vom VwH abzgl. Kredittilgung - 76.000 €

D) wichtigste Investitionen:
                      Ausgaben     Einnahmen

Ökolog. Ausgleichsmaßnahmen 210.000 €  250.000 €

Erschl. Ulmer Kreuz II, BA 2 433.000 €             0 €
Erweiterung der Straßenbel. 50.000 €             0 €
Kanalsan. „Im Schlössle“, Rot 90.000 €             0 €
Urnenstelen Friedhof Burgrieden 30.000 €             0 €
Verlegg. Wasserltg. bei Rottalh. 48.000 €             0 €

E) Verschuldung:                                                         Plan 2012
vorgesehene Kreditaufnahme für Investitionen 433.000 €
Netto-Kreditaufnahme (abzügl. Tilgungen)           67.500 €
vorauss. Pro-Kopf-Verschuldung Ende 2012             599 €
ant. Pro-Kopf-Verschuldung bei WV Iller-Riß             58 €

ant. Pro-Kopf-Verschuldung bei Rottumgruppe          23 €

F) Allgemeine Rücklage:                                            Plan 2012
Stand am 01.01.2011                                                356.555 €
Entnahme/Zuführung 2011                                     105.000 €
Zuführung 2012                                                                  0 €
Entnahme 2012                                                         140.600 €
Stand am 31.12.2012                                                320.955 €

GEMEINDEBLATT WIR GRATULIEREN

PROBLEMSTOFFSAMMELAKTION
Es wird nochmals auf die am Samstag, 31.03.2012 von 12.15 –
13.15 Uhr bei der Rottalhalle stattfindende
Problemstoffsammelaktion hingewiesen.

FUNDAMT
In Burgrieden wurde eine Brille gefunden. Bitte melden Sie
sich im Bürgerbüro, Tel. 971914.

Herrn Franz Baumann, Schmiedgasse 11, Rot zum 71. Ge-
burtstag am 01.04.2012.
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Frau Irma Stark, Mittelweg 7, Burgrieden zum 71. Geburts-
tag am 01.04.2012.

Frau Rosa Rohmer, Hauptstraße 15, Burgrieden zum 81. Ge-
burtstag am 02.04.2012.

Frau Ida Krieger, Bergstraße 17, Burgrieden zum 79. Geburts-
tag am 03.04.2012.

Herrn Johannes Karremann, Haldenweg 1, Burgrieden zum
79. Geburtstag am 05.04.2012.

Frau Rosa Walser, Orsenhauser Straße 26, Rot zum 77. Ge-
burtstag am 05.04.2012.

Frau Antonina Gall, Flurweg 54, Burgrieden zum 70. Geburts-
tag am 05.04.2012.

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und
Gottes Segen.

Josef Pfaff, Bürgermeister

POSTFILIALE  BURGRIEDEN  ZIEHT  UM
Die Deutsche Post verlagert ihren Filialstandort in Burg-
rieden von der Laupheimer Straße 14 zum Rathausplatz 3.
Hier erhalten die Kunden ab 2. April 2012 Postdienst-
leistungen im Geschäft von Anton Bailer (Getränkeservice),
und zwar montags bis freitags von 9.00 bis 12.30 Uhr und
von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie samstags von 9.00 bis 12.15
Uhr.
Kunden, die vom Postboten eine Benachrichtigung erhal-
ten haben, dass ein Brief oder ein Paket für sie vorliegt, kön-
nen diese lagernden Sendungen auch am neuen Standort
abholen.
In der Laupheimer Straße 14 werden Postkunden bis zum
31. März 2012 bedient.

SCHORNSTEINREINIGUNG
Ab Montag, den 02.04.2012 wird in Rot und Burgrieden die
fällige Schornsteinreinigung durchgeführt.
Bez.-Schornsteinfegermeister Seefelder
Tel. 07353/1298

: FAMILIENTAG / SO / 1. APRIL
Das Museum Villa Rot lädt am Sonntag, 1. April
die ganze Familie mit einem abwechselnden
Veranstaltungsprogramm zur Ausstellung Jä-

ger und Gejagte – Insekten in der Gegenwartskunst, 25/03
– 17/06/12 ein.
: SAFTVERNISSAGE FÜR KINDER / 15 Uhr
mit der Museumspädagogin Andrea Dreher M.A.
Die Museumspädagogin Andrea Dreher, M.A. lädt alle Kin-
der  um 15 Uhr zur Saftvernissage in das Museum Villa Rot
ein. Nach einem Gang durch die neu eröffnete Ausstellung
und den Park gibt es im Anschluss Saft und Süßes. Beglei-
tend zur Ausstellung erscheint ein spezielles Kinderbuch,
das gratis an der Museumskasse erhältlich ist.
: ÖFFENTLICHE AUSSTELLUNGSFÜHRUNG / 15 Uhr
mit der Museumsleiterin Dr. Stefanie Dathe
Die Museumsleiterin Dr. Stefanie Dathe führt die Erwach-
senen um 15 Uhr durch die neue Ausstellung Jäger und
Gejagte – Insekten in der Gegenwartskunst.

: MUSEUMSKINO / DAS GROSSE KRABBELN / 17 Uhr
Zum Abschluss des Familientags flimmert der stimmungs-
volle amerikanische Animationsfilm Das große Krabbeln über
die Kinoleinwand, in dessen Mittelpunkt eine muntere An-
zahl von Insekten mit ihren Abenteuern steht.
Der Eintritt beträgt 5 € / Ausstellungsbesucher frei.
Nähere Informationen zur Ausstellung und zum begleiten-
den Veranstaltungsprogramm finden Sie auch unter
www.villa-rot.de
Museum Villa Rot Öffnungszeiten :
Schlossweg 2 Mi – Sa: 14 – 17 Uhr
D-88483 Burgrieden-Rot So u Ft:  11 – 17 Uhr
T : + 49 (0) 7392 / 83 35 Cafe So u Ft: ab 14 Uhr
F : + 49 (0) 7392 / 1 71 90
info@villa-rot.de
www.villa-rot.de

„BÜRGEREXPERTENSERVICE  IM  LANDKREIS BIBERACH“ – EIN
PROJEKT  FÜR  AKTIVES  ÄLTERWERDEN
Noch nie waren Bürgerinnen und Bürger und insbesondere
Ältere, die jetzt aus der Arbeitswelt ausscheiden, so gut
ausgebildet und fit wie heute. Ihr berufliches und privates
Wissen und ihre Fähigkeiten nehmen sie mit in den Ruhe-
stand oder in die Altersteilzeit.
An diese Frauen und Männer wendet sich der neu entstan-
dene „Bürgerexpertenservice“, dessen Anliegen getragen
werden vom Netzwerk Ehrenamt im Landkreis, dem
Landratsamt, den Anlaufstellen für ältere Bürger in den
Gemeinden und vom Unternehmen Boehringer-Ingelheim
Biberach. Unterstützt wird dieses kreisweit geplante Pro-
jekt vom Steinbeis-Transferzentrum an der Hochschule
Ravensburg-Weingarten und vom Ministerium für Arbeit
und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren.
Der „Bürgerexpertenservice“ ergänzt das bürgerschaftliche
Engagement im Landkreis. Es sollen engagierte Bürgerinnen
und Bürger mit Einsatzstellen und Projekten, die eine zeit-
lich begrenzte Unterstützung benötigen, zusammenge-
bracht werden. Der „Bürgerexpertenservice“ bietet
besonders auch engagierten Bürgerinnen und Bürgern vor
oder bereits im Ruhestand interessante Tätigkeitsfelder, bei
denen sie ihre Fähigkeiten und Kompetenzen befristet und
ehrenamtlich zur Verfügung stellen.
Mit diesem Engagement tragen sie zum Fortschritt in der
Region, in den Gemeinden, in Einrichtungen oder bei be-
stimmten Gruppen und Menschen bei.
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger wird am
26.04.2012 von 9.30 bis 13.00 Uhr im Landratsamt Biberach,
Rollinstr. 9, großer Sitzungssaal eine kostenlose Info-
veranstaltung mit der Referentin Frau Prof. Dr. Sigrid Kallfaß,
Hochschule Ravensburg-Weingarten, angeboten. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich beim
Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach, Tel. 07351/5005-
130, muensch@caritas-biberach.de oder
Landratsamt Biberach, Fachbereich Eingliederung, Tel.
07351/52-6365, E-Mail: arnfried.stoffner@biberach.de.
Anmeldeschluss: 20.04.2012.

DER  ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB  INFORMIERT
Entsorger KNITTEL aus Vöhringen entleert ab April auch die
Papiertonnen im Landkreis Biberach
Ab 2. April übernimmt die Firma KNITTEL auch die Papierab-
fuhr im Landkreis Biberach. Nach einem reibungslosen Start
bei der Restmüll-Entsorgung werden nun auch die Papier-
tonnen durch das Vöhringer Entsorgungsunternehmen
geleert.
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Auch hier setzt KNITTEL neue, umweltfreundliche Fahrzeu-
ge mit Seitenladertechnik ein. Die Gefäße sollen, wie schon
beim Restmüll, ebenfalls „paarweise“ bereitgestellt werden.
In diesem Zusammenhang bittet die Firma KNITTEL alle Bür-
ger weiterhin um Mithilfe bei der Bereitstellung der Papier-
und Restmülltonnen:

● Die Tonnen sollen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr so am
Straßenrand platziert werden, dass sie vom Greifarm
des Entsorgungsfahrzeugs ohne Hindernisse aufge-
nommen und geleert werden können.

● Die Tonnen sollen „paarweise“ direkt nebeneinander
bereitgestellt werden. Bei mehreren Tonnenpärchen
muss jeweils ein Abstand von 40 Zentimetern zwischen
den einzelnen Tonnenpärchen gelassen werden.

„Die paarweise Bereitstellung funktioniert beim Restmüll in
einigen Gemeinden schon recht gut, allerdings noch nicht
überall“ berichtet auf Nachfrage Andy Sassmann, Dispo-
leiter bei der Firma KNITTEL und verantwortlich für den Ein-
satz der neuen Fahrzeuge. „Deshalb bitten wir alle Bürger
darum, dass sie ihre Tonnen immer mit dem Gefäß eines
Nachbarn zusammenstellen.“
Wenn die Tonnen richtig stehen und damit zwei Tonnen gleich-
zeitig entleert werden können, hat das einige Vorteile:

● Das Müllfahrzeug ist schneller wieder weg und der
Verkehrsfluss ist weniger lang gestört.

● Die Umwelt wird geschont, weil die Fahrzeuge kürze-
re Zeit Abgase produzieren.

● Die Entsorgungskosten können niedrig gehalten wer-
den, weil das Abfuhrunternehmen effektiver arbei-
ten kann.

KNITTEL macht auch bei der Papierabfuhr  nochmals mit-
tels Infoblätter auf die richtige Bereitstellung aufmerksam.
Durch die Umstellung der Touren hat sich in manchen Ge-
meinden der Abfuhrtag für die Papierabfuhr geändert. Auch
die Leerungszeiten können sich verschieben. Tonnen, die
bisher nachmittags geleert wurden, könnten zukünftig
bereits früh morgens angefahren werden.
Deshalb weist der Abfallwirtschaftsbetrieb darauf hin, dass
auch alle Papiertonnen am Abfuhrtag bis 6.30 Uhr bereit-
gestellt werden müssen. Die gültigen Abfuhrkalender wur-
den bereits allen Haushalten zusammen mit den Müll-
gebührenbescheiden zugeschickt.

DAS  LANDRATSAMT  BIBERACH  INFORMIERT
AUSWINTERUNGSSCHÄDEN  MELDEN
Nach der außergewöhnlich strengen Kälteperiode im Feb-
ruar 2012 sind auf einigen Ackerflächen im Landkreis Biber-
ach erhebliche Auswinterungsschäden bei Winterkulturen
festzustellen. Teilweise müssen die ausgewinterten Bestän-
de umgebrochen und neu angesät werden.
Landwirte, die am Agrarumweltprogramm MEKA teilneh-
men, werden gebeten, sich vor dem Umbruch geschädigter
Flächen mit dem Landwirtschaftsamt Biberach unter der
Tel. 07351/52-6712, 52-6714 und 52-6716 in Verbindung zu set-
zen.

VOLLSPERRUNG  DURCH  BELAGSARBEITEN  UND  SANIERUNG
DES  ÖCHSLE  BAHNÜBERGANGES  ZWISCHEN  WARTHAUSEN
UND  HERRLISHÖFEN
Ab Montag, 2. April 2012 bis voraussichtlich Freitag, 13. April
2012 wird der Fahrbahnbelag der L 267 zwischen Warthausen
und Herrlishöfen erneuert. In diesem Zuge wird auch der
Öchsle Bahnübergang bei Herrlishöfen durch die Öchsle
Bahn AG saniert. Das Straßenamt und die ausführende Fir-
ma sind bestrebt, die Behinderungen für die Anwohner und
alle Verkehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten.
Informationen über die Baustelle können auch im Baustellen-

informations-system (BIS) des Landes Baden-Württemberg
unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

FORST  BW
Fortbildungsangebot für Privatwaldbesitzer 2012
Es finden wieder Lehrgänge an den Forstlichen Bildungs-
zentren in Königsbronn und Karlsruhe statt.
Nähere Information und Anmeldung bei:
Forstl. Bildungszentrum Königsbronn, Tel. 07328/9603-13,
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstl. Bildungszentrum Karlsruhe, Tel. 0721/926-3391,
e-mail: fbz@karlsruhe@forst.bwl.de
Forstlicher HSP Schwarzach, Tel. 06261/841060, e-mail:
forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de.
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs
ForstBW finden Sie im Internet unter www.wald-online-
bw.de sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem
Landratsamt in der Broschüre aktiv für den Wald – Bildungs-
angebot 2012 des Landesbetriebs ForstBW.

GEMEINSAMES  PROJEKT  DES  LANDKREISES  UND  DER
MEDIENWERKSTATT  BIBERACH
Budenprojekt: „Bringt eure Bude ins Kino!“
Sie sind ein lokales Phänomen und nirgendwo kommen sie
so zahlreich vor wie in Oberschwaben: Die so genannten
Buden. Derzeit existieren im Landkreis Biberach rund 200
Buden. Davon wird etwa die Hälfte der Buden von jungen
Menschen bis 25 Jahren organisiert.
„Trotz der Vielzahl der Buden im Landkreis sind noch viele
Fragen offen: Was genau ist eine Bude? Was geschieht dort
und welche Einschätzungen treffen tatsächlich auf die Bu-
den zu? Genau dies soll in einem Kurzfilm über Buden erör-
tert werden“, sagt Landrat Dr. Heiko Schmid. Zur Umset-
zung des Films sucht das Landratsamt jetzt fünf Buden, die
mitmachen wollen. Zur Auswahl der Buden entwickelte das
Kreisjugendamt einen Steckbrief, den interessierte Buden
ausfüllen und dann an das Kreisjugendreferat zurückschi-
cken. Die interessantesten fünf Buden werden ausgewählt
und vom Filmteam der Medienwerkstatt besucht. „Das Mit-
machen lohnt sich“, betont Landrat Dr. Schmid, „die fünf
ausgewählten Buden bekommen 200 Euro für ihre nächste
Budenaktion.“
Der Steckbrief wird den Buden zugeschickt und steht unter
www.biberach.de/buden.html zum Download bereit. Fragen
beantwortet Kreisjugendreferentin Gertraud Koch unter Tel.
07351/52-6407.

LANDRAT  RUFT  ZUR  TEILNAHME  AUF
KOMM  FÖRDERT  PRÄVENTIONSPROJEKTE
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Frühjahr 2012 in die
fünfte Runde. Es können wieder Präventionsprojekte an
Schulen, in Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert
werden. Möglich ist dies dank finanzieller Unterstützung
der Kultur- und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine besse-
re Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach. Bereits im
vergangenen Jahr wurden 30 Projekte zur Förderung aus-
gelobt. „Die verschiedenen Projekte in der Gewalt- und
Suchtprävention sind sehr wichtig für die Jugendlichen im
Landkreis Biberach. Deshalb bitte ich Sie weiter um ihr En-
gagement und lade Sie herzlich ein, die Fördermöglichkeit
für die Umsetzung der notwendigen und bedeutenden
Präventionsprojekte in Anspruch zu nehmen“, so Landrat
Dr. Heiko Schmid.
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden, Anträ-
ge sind bis 31. Mai 2012 beim Landratsamt Biberach, Kreis-
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jugendreferat, Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer,
Rollinstr. 9, 88400 Biberach einzureichen. Die Projektaus-
wahl trifft eine Jury beim Landratsamt.
Förderbeitrag
Einzelne Projekte können mit einem Förderbeitrag bis zu
1.500 Euro gefördert werden. Fördergelder beantragen kön-
nen freie und öffentliche Träger der Jugendarbeit, Initiativ-
gruppen, Schulen, Schulfördervereine, Arbeitskreise und
gemeinnützige Vereine.
Antragsformulare und nähere Informationen zur Ausschrei-
bung finden sich im Internet unter www.biberach.de oder
www.komm-bc.de. Fragen können auch an das Kreisjugend-
referat gerichtet werden, Tel. 07351/52-6407 oder 52-6326.
Was kann gefördert werden?
Für eine Förderung kommen Präventionsprojekte in Frage,
die mittelbar oder unmittelbar

● zur Verhinderung von kriminellen Verhaltensweisen
beitragen. Zentrale Zielsetzung der Gewaltprävention
ist die Vermittlung positiven Sozialverhaltens und ge-
sellschaftlicher Normen und Werte sowie die Unter-
stützung der Vernetzung. Ziel ist es, kriminelle Ver-
haltensweisen und Kriminalität erst gar nicht ent-
stehen zu lassen.

● Abhängigkeiten von Suchtmitteln und Verhaltens-
abhängigkeiten verhindern. Die Suchtprävention
kennt zwei Ansatzpunkte. Zum einen geht es dar-
um, über die gesundheitsschädigende Wirkung von
Drogen sowie süchtigen Verhaltensweisen zu infor-
mieren. Andererseits ist es Ziel, Sucht fördernde Fak-
toren zu erkennen, zu reduzieren und einen ande-
ren Umgang in der Konfrontation damit zu erlernen.
Jugendliche sollen ihrer Persönlichkeit gestärkt und
ihre psychische Gesundheit und gesellschaftliche In-
tegration gefördert werden. Wichtige Aspekte sind
Wertschätzung und Förderung von sozialen Kompe-
tenzen.

● den Jugendschutz unterstützen. Mit der Kooper-
ationsvereinbarung „Wir Gemeinden handeln“ haben
sich die Gemeinden auf ein einheitliches Vorgehen
bei der Genehmigung und Kontrolle von Veranstal-
tungen und beim Umgang mit Buden und Treffpunk-
ten verständigt.

Die Projekte müssen nachhaltig ausgerichtet, besonders
förderwürdig sein und den Zielen von KOMM entsprechen.
Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach – KOMM, der sich mit den Themen-
bereichen Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugend-
schutz beschäftigt. Dieser Kommunale Präventionspakt
wurde zwischen dem Landkreis, den Städten und Gemein-
den, der Polizeidirektion und der Caritas geschlossen. In ihm
arbeiten verschiedene Kompetenzen zusammen. Wichtige
Kooperationspartner sind zudem die Kreiskliniken, die Zen-
tren für Psychiatrie Südwürttemberg und das Staatliche
Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwortli-
chen gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Jugend-
liche einzudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und
eine gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen
zu fördern.

DEUTSCHE  RENTENVERSICHERUNG  BADEN-WÜRTTEMBERG
Information, Beratung und Auskunft über

● Renten
● Medizinische Rehabilitation
● Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
● Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
● Versicherungsfragen

Datum: 17.04.2012
Zeit: 8.30 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
Ort: Rathaus Laupheim
Terminvereinbarung empfohlen unter Tel. 704213 oder
704221. Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit.

FACHKLINIK  FÜR  NEUROLOGIE DIETENBRONN  GmbH
Informations-Sprechstunde
Am Mittwoch, 4. April 2012 findet von 16.00 – 17.00 Uhr für
unsere Patienten, Angehörigen und alle Interessierten eine
kostenlose Informations-Sprechstunde statt.
Thema: Rückenschmerzen mit Physiotherapie beeinflussen
Rückenschmerzen betreffen unsere Gesellschaft in immer
größerem Maße. Mit Physiotherapie lassen sich die Schmer-
zen beeinflussen und vermindern. Frau Mangold,
Physiotherapeutin, gibt Tipps und stellt praktische Übun-
gen zur Erleichterung des Alltags vor. Sie haben Fragen?
Dann rufen Sie unter 07353/989-0 an. Wir beraten Sie gerne.

ASB ORSENHAUSEN
Einladung zur 47. ordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, den 13. April 2012 um 19.30 Uhr im Samariter-
heim in Orsenhausen, Samariterweg 1-3
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Genehmigung der vorliegenden Tagesordnung
3. Berichte

3.1 Vorsitzender
3.2 Stellv. Vorsitzender über die ehrenamtliche Arbeit
3.3 Schatzmeister
3.4 Geschäftsleitung
3.5 Leiter Rettungshundezug
3.6 Jugendleiter
3.7 Kontrollkommission

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vereinsorgane
6.  Ehrungen
7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir alle Mitglie-
der, Fördermitglieder, Gründungs- und Ehrenmitglieder
sowie alle Freunde und Gönner unserer Hilfsorganisation
ganz herzlich ein.
gez. Franz Seeler, Kreisverbandsvorsitzender

EINLADUNG  INS  TIERHEIM  BIBERACH
Auch an Ostern ist das Tierheim für Besucher und Interes-
senten geöffnet. Kater Fred (rot-weiß), Sascha (schwarz-
weiß) und Elfe (getigert) laden stellvertretend für alle wei-
teren Tiere am Ostermontag zu Kaffee und Kuchen ein. Wir
freuen uns über Ihren Besuch! Geöffnet täglich (außer Mitt-
woch und Samstag) von 14.30 – 17.30 Uhr.
www.tierschutzverein-biberach.de

PLANETARIUM  LAUPHEIM
Sonne, Frühjahrssterne und Kinderprogramm
Ab April kann man in der Laupheimer Sternwarte wieder
regelmäßig sonntags durchs Teleskop auf die derzeit sehr
aktive Sonne blicken. Einen Überblick über den Frühjahrs-
sternhimmel bietet hingegen Herbert Kiesle bei einem Vor-
trag im Planetarium am 4. April. In den Ferien stehen am 4.
und 11. April zusätzliche Kinderprogramme auf dem Spiel-
plan des Sternentheaters.
Info: Karten für den Vortrag und die Kinderprogramme kön-
nen im Internet unter www.planetarium-laupheim.de und
unter der Tel. 07392/91059 telefonisch vorbestellt werden.



OBERSCHWÄBISCHES  MUSEUMSDORF  KÜRNBACH
Saisonstart im Museumsdorf – Das Büchele-Quartett mit tra-
ditionellen oberschwäbischen Liedern im Tanzhaus
Oberschwäbische Musikkultur auf höchstem Niveau: Am
Sonntag, 1. April gibt Berthold Büchele und sein Familien-
quartett ab 14 Uhr Lieder und Tänze aus dem bäuerlichen
Oberschwaben zum Besten. Das Museumsdorf startet an
diesem Tag in die Saison 2012.
Den „Kultur im Tanzhaus“ – Nachmittag runden Damen der
Trachtengruppe aus Stafflangen mit ihrem feinen Angebot
an selbst gemachten Kuchen ab. Frisch Gebackenes gibt es
beim Museumsbäcker im historischen Backhaus und für den
größeren Hunger etwas Gutes in der Kürnbacher Vesper-
stube.

BIBLIOTHEKSSCHLIESSUNG  IN  DEN  OSTERFERIEN
In den Osterferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-
Berufsschulzentrum Biberach vom 2. bis 14. April 2012 ge-
schlossen. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem
möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich
im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei
und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich: Mon-
tag bis Freitag 8 bis 16 Uhr.
Schließung Kreismedienzentrum in den Osterferien
In den Osterferien hat das Kreismedienzentrum vom 2. bis
12.04.2012 nicht geöffnet.

GEMEINDEBLATT
INFORMATION

...............  RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING
WERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNG
Öffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten Wertstoffhof:
Freitag: 13.30 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.30 - 12.00 Uhr

GLAS-, DOSEN-UND  KARTONAGENSAMMLUNG
IN  DER  GESAMTGEMEINDE
führt der FV Rot im Jahr 2012 durch:
- 28.07.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde
- 27.10.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde, zusätzlich Schrott in Rot

ALTPAPIERSAMMLUNG IN BURGRIEDEN
Sa. 09.06.2012,  Sa. 15.09.2012,  Sa. 08.12.2012

GEMEINDEBLATT
ORTSGESCHEHEN

Forellen am Karfreitag
Der Verein Lebensqualität Burgrieden
e.V. bietet auch dieses Jahr wieder
Forellen an.
Gerauchte Forellen 5 €
Frische Forellen 4 €.

Abholung am Karfreitag,  6. April, zwischen 9.30 Uhr und
10.30 Uhr im  Eingangsbereich der Rottalhalle. Sollte für Sie
die Abholung nicht möglich sein, bitten wir Sie, uns Bescheid
zu geben.
Wir danken für Ihre Vorbestellung bis Freitag, 30. März.
Bestellung per Telefon
18248/Pfaff oder 7187/Härle.
Bestellung per Email:
ingeborg.pfaff@t-online.de

Vorankündigung Jahreshauptversammlung:
Die 7. Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den
27.04.2012 statt. Bitte merken Sie sich den  Termin schon mal
vor. Neben den anstehenden Wahlen des Vorstands und
den einzelnen Berichten wollen wir Ihnen auch eine
Bildergalerie aus dem reichhaltigen Vereinsleben der
zahlreichgen Projekte zeigen. Über Ihr zahlreiches
Erscheinen freut sich der Vorstand.
3. Burgrieder Muttertagsflohmarkt am 13. Mai 2012
Frühlingsbeginn, Zeit für den alljährlichen Frühjahrsputz -
und all die Schätze, die seit Jahren ihr Dasein auf Dachböden,
in Kellerecken oder in Schränken frist en, die werden auch
in diesem Jahr wieder auf dem Burgrieder
Muttertagsflohmarkt auf dem Marktplatz zu barer Münze
gemacht. Ob mit der Familie, mit Freunden, mit Nachbarn
oder auch mit einem Gemeinschaftsstand (Vereine,
Schulklassen, Kindergärten, Eltern-gruppen, etc.) - alle
können mitmachen. Von Privat –für Privat. Unter diesem
Motto kann am 13. Mai ab 07:00 Uhr jeder für nur 4 € je Meter
seinen Stand aufbauen. Insbesondere die Mütter können
sich dann ab 10:00 Uhr  bei einem zünftigen Frühschoppen
bei Live-Musik mit den Red-River-Strings feiern lassen. Die
Küche bleibt kalt: ab 11:30 Uhr bieten wir ein
abwechslungsreiches Mittagsmahl und dann öffnet auch
schon das Muttertags-Café. Am Nachmittag gibt es
nochmals Livemusik mit den Homesick Hobos. Unterstützen
Sie diese Aktion durch Ihre Teilnahme oder durch Ihren
Besuch und werben Sie im Bekanntenkreis oder auf Ihrer
Arbeitsstelle für eine rege Teilnahme. Informationen und/
oder Anmeldung unter BR.Flohmarkt@gmail.com
Sprechstunde im Rathaus:
Am Donnerstag, den 12.04.2012 findet im Behörden-
sprechzimmer (3.Stock) im Rathaus Burgrieden von 15 bis 17
Uhr die nächste Sprechstunde für unsere Mitglieder und
interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger statt. Es
werden u.a. Fragen der Dienstleistungsbörse und zum
Angebot im Verein beantwortet.
Termine:
Donnerstag, den 12.04.2012 Sprechstunde, 15 – 17 Uhr,

Behördensprechzimmer
Mittwoch, den 18.04.2012 ARBES-VS, Soz.Min. Stuttgart
Donnerstag, den 19.04.2012 Bücherkarussell, Bürgersaal
Sie möchten sich und Ihre Idee einbringen?! Dann schauen
Sie doch einfach mal unverbindlich in den Themenkreisen
vorbei oder im Büro zur nächsten Sprechstunde. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos unter www.lebensqualitaet-burgrieden.de
Spendenkonto:  Volksbank Laupheim  182 166 007 (BLZ 654 913 20)
Spendenkonto:  Kreissparkasse BC      7089598       (BLZ 654 500 70)
C. Burandt, Vorstand
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SV  BURGRIEDEN  ABT.  FUSSBALL
Ergebnis letztes Spiel:

1. Mannschaft:
So., 25.03.2012: SVB - TSV Reute 7 : 0
Torschützen: Ch. Baier; O. Deringer; S. Thiem; A. Stehle; Ch.
Locher; 2 x F. Englert
2. Mannschaft:
So., 25.03.2012: SVB - TSV Reute 6 : 2
Torschützen: A. Landenberger; N. Özturk; V. Kremer; Chico;
2 x P. Braun
Nächstes Spiel:
Am kommenden Sonntag, den 01.04.2012 sind wir zu Gast
beim FC Inter Laupheim (Sportgelände an der Herrenmahd-
halle).
Spielbeginn Reservemannschaft ist um 13.15 Uhr - Anpfiff
der ersten Mannschaft um 15.00 Uhr.
Sportliche Grüße, Michael Götz
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SV  BURGRIEDEN  Jugendfußball
Ergebnisse:  C-Junioren

SV Rissegg-SV Burgrieden 5-1
Nächste Spiele:
Do. 29.03.12
E-Junioren
SV Burgrieden II - SGM Birkenhard II 17:30
SV Burgrieden  I - SV Fischbach 18:30
Samstag 31.03.12
C-Junioren:
SV Burgrieden - SGM Erolzheim  14:00
C-Juniorinnen
SV Laupertshausen-SV Burgrieden 14:00
B-Junioren
SV Burgrieden-SV Rissegg 15:30
Voranzeige Bezirkspokal B-Junioren 11.04.12 SV Burgrieden-
SGM Ochsenhausen 18:00
i.A Dreiz Mathias

SV  BURGRIEDEN - TENNISABTEILUNG
Arbeitseinsätze
Die ersten Arbeitseinsätze sind bereits gelaufen und

in den nächsten Wochen  werden ständig Arbeitseinsätze
stattfinden. Die Planungen und Listen  hängen im Vereins-
heim aus.
Saisoneröffnungsturnier
Die Platzeröffnung findet am 15. April 2012 statt. Mit einem
Eröffnungsschleifchenturnier  werden wir in die Saison star-
ten. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir werden
ein Mittagessen und Kaffee & Kuchen servieren. Turnier-
start ist um 10 Uhr.
Muttertagsflohmarkt
Am Sonntag den 13. Mai 2012 findet auf dem Dorfplatz wieder
ein Muttertagsflohmarkt statt. Aufgrund des Erfolgs im letz-
ten Jahr werden wir wieder mit einem Flohmarktstand teil-
nehmen. Es kann wieder gesammelt werden und ab KW17
können die Flohmarktartikel im Büro im Tennisheim abge-
geben werden.
Vereinsmeisterschaften
Die Vereinsmeisterschaften EINZEL finden vom 04.-06. Mai
2012 statt. Die Anmeldeliste hängt im Vereinsheim aus.
Weitere Termine:
04.04.2012 Mannschaftsführerbesprechung
15.04.2012 Platzeröffnung
19.04.2012 Info- & Regelkundeabend
07.05.2012 Eltern-Info-Abend Saison 2012
04.-06.05.2012 Vereinsmeisterschaften EINZEL
13.05.2012 Muttertagsflohmarkt
Euer Abteilungsleiter, M. Ecker

FREIWILLIGE  FEUERWEHR  BURGRIEDEN
Maibaum schlagen am Samstag 31.03.12.

Treffpunkt: 13:00 Uhr am Gerätehaus.
Übungsabend am Montag, 02. April 12 - Gruppenübung
Jugendfeuerwehr: 17:30 Uhr
Aktive Gruppe 1: 19:00 Uhr
Aktive Gruppe2: 20:00 Uhr

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN BURGRIEDEN e.V.
Unser nächster Monatstreff findet am Dienstag,
3. April 2012 ab 19.00 Uhr in unserem Vereinsheim

„Alte Molke“ statt.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
Irmgard Rieber, Schriftführerin

KUNKELSTUBE  BURGRIEDEN
Am Montag, 02.April 2012 findet ab 14 Uhr die nächste
Kunkelstube im evang. Gemeindehaus statt.

JAHRGANG 1932/33
Wir treffen uns am 3. April 2012 um 15:00 Uhr im Gasthaus
zum Hirsch in Burgrieden.

SCHÜTZENVEREIN  "HUBERTUS"  BURGRIEDEN
Hinweis: Das Training für alle Jugendlichen und Akti-
ven Schützen beginnt wegen der Sommerzeit Mitt-

woch, 4.4.2012 wieder um 19:00 Uhr.

Sozialverband VDK
Ortsverband Burgrieden

Vorankündigung zur Jahreshauptversammlung
Im Gasthaus zum Hirsch in Burgrieden findet unsere
Mitgliederversammlung am Freitag, den 20. April um 15.00
Uhr statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und interessierte
Bürger ein.
Wünsche und Anträge sind bis spätestens zum 13. April an
den 1. Vorsitzenden Lothar Blattner, Amselweg 5, 88483
Burgrieden,  zu richten.
Die Vorstandschaft

MUSIKVEREIN  "CÄCILIA"  BURGRIEDEN
Wir werden 100 Jahre alt – Jubiläums-
konzert zugunsten der Vereinsfahne

Nur noch wenige Tage, dann ist es soweit. Wir beginnen die
Feierlichkeiten zu unserem 100-jährigen Jubiläum mit ei-
nem Jubiläumskonzert am Samstag 31.03.2012 um 20.00 Uhr
in der Rottal-Halle in Burgrieden. Saalöffnung ist bereits
um 19.00 Uhr.
Passend zu unserem 100-sten haben wir unser Konzert
unter das Motto „Jahrhunderthits“ gestellt. Ein Höhepunkt
wird sicher das Stück des Untergangs der „Titanic“ im Jahr
1912 sein. Wir versprechen Ihnen sicher nicht zuviel, wenn
wir sagen, dass mit Sicherheit für jeden Musikgeschmack
etwas dabei sein wird.
Da unsere Vereinsfahne zu unserem Jubiläumsfest im Juli
wieder in voller Pracht erstrahlen soll, werden wir bei unse-
rem Jubiläumskonzert keinen Eintritt verlangen, bitten aber
stattdessen um eine Spende zugunsten der Fahnener-
neuerung.
Nochmals ganz herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen
und Mitbürger. Ganz besonders würden wir uns freuen,
wenn auch viele Jugendliche und neu Hinzugezogene un-
serer Einladung folgen würden. Gerne würden wir Sie als
unsere Gäste begrüßen. Reservieren Sie diesen Abend für
uns und genießen Sie „Jahrhunderthits“ mit dem
Jubiläumsorchester MV “Cäcilia“ Burgrieden.

 
CDU Gemeindeverband Burgrieden-Rot-Bühl
Mitgliederversammlung:

Der CDU-Gemeindeverband hält am Donnerstag, den
12.04.2012 um 19:30 Uhr satzungsgemäß seine jährliche
Mitgliederversammlung ab.
Tagesordnung:

1.) Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2.) Entlastung
3.) Wahl des Vorstands
4.) „Aktuelles aus dem Bundestag“ mit Josef Rief, MdB

und CDU-Kreisvorsitzender
5.) Anträge
6.) Verschiedenes

Politisch interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind
herzlich eingeladen.
C. Burandt, Gemeindeverbandsvorsitzender
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FV ROT  Abteilung  Fußball
Spielbetrieb Aktive
17. Spieltag am So., 25.03.2012

FV Rot - SF Sießen 2:1 (1:1)
Tore: Alexander Thanner, Dennis Gödecke
FV Rot - SF Sießen (Reserve) 1:0 (1:0)
Tor: Stefan Miller
Nächster Spieltag am So., 01.04.2012
SV Haslach – FV Rot 15.00 Uhr
SV Haslach – FV Rot (Reserve) 13.15 Uhr
Dankeschön!
Im Rahmen des ersten Heimspiel 2012 konnte sich die 1.
Mannschaft des FV Rot in neuen Langarm-Trikots präsen-
tieren. Der Dank des Vereins und aller Spieler gilt dem Spon-
sor Andre Treßelt „Raum und Design“
Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 31.03.2012 findet ein Arbeitseinsatz rund
um das Vereinsheim statt. Ab 9.00 Uhr stehen verschiede-
ne Arbeiten (Abstellraum einrichten, Holz streichen, etc.)
an, zu der zahlreiche Helfer benötigt werden.

KLjB Rot
Altpapiersammlung/ Altkleidersammlung
Am kommenden Samstag, den 31.3.2012 findet unse-

re nächste Altpapiersammlung in Rot und Bühl statt. Bitte
legen Sie das Papier bis spätestens 9.00 Uhr gut sichtbar
und gebündelt an den Straßenrand. Zusätzlich sammeln
wir Altkleider für die Mission Hoffnung in Laupheim.
Die Aktion Hoffnung in Laupheim und die KLjB Rot freuen
sich auf Ihre Unterstützung  VIELEN DANK!
Ihre KLjB Rot

JAGDGENOSSENSCHAFT  ROT
Einladung zur 33. Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, den 12. April 2012 um 20.00 Uhr ins Tennisheim am
Riedweg in Rot.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstands
2. Kassen- und Protokollbericht
3. Entlastung
4. Wahlen
5. Verschiedenes,  Wünsche und Anträge
6. Bericht des Jagdpächters
Anträge müssen bis spätestens 11. April beim Vorstand
Michael Miller eingegangen sein. Zu dieser Jahres-
hauptversammlung sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.
Der Vorstand

"ROT-BÜHLER  KULISSASCHLOIFER"
Endlich ist es wieder soweit! Nach einer stren-
gen Probenzeit präsentieren die Kulissaschloifer

ihr neuestes Stück.
Die Aufführungen finden am Ostersonntag, den 08.04.2012
und am Samstag, den 14.03.2012 jeweils um 20:00 Uhr in
der Roter Turnhalle statt.
Am Samstag, den 07.04.2012 wird um 14:00 Uhr eine Kinder-
vorführung angeboten.
Wer die Wirren um eine Silberhochzeit miterleben möchte,
kann sich ab 26.03.2012 bei der Bäckerei Thanner in Rot im
Vorverkauf die besten Plätze sichern.
Erleben Sie eine vergnüglichen Abend mit den
Kulissaschloifern

GEMEINDEBLATT
ANZEIGEN

Wir kommen für die Schulden meines Mannes
und unseres Sohnes Holger nicht mehr auf.
                                                Familie Schray

Damen-Fahrrad alu (Kettler) 5 Gang neuwertig
günstig zu verkaufen.

Tel. 964070

Garage für kleinen Oldtimer in Burgrieden
gesucht.  Ganzjährig oder April bis Oktober.

07392 150000

www.dicke-hilde.de
Neue Speisenkarte ist da

05.04. ab 19.30h
1. Binokel Tunier (Anmeldung)
Karfreitag Frische Forellen und Fischkarte
Ostern mit Ostereiersuche für die Kleinen
Osterbüffet (Sonntag und Montag) und
Speisen nach Karte. Vorbestellung erwünscht
Durchgehend warme Küche bis 22.ooh
Geschenkgutscheine erhältlich
88427 Bad Schussenried, Ziegeleiweg 2
Tel. 07583/927670, info@dicke-hilde.de
      Es freut sich Familie Hennig
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GEMEINDEBLATT
KIRCHENBLATT

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Oberholzheim 

Pfarramt Oberholzheim: 
Pfarrer Andreas Kernen  
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen   
Tel.: 07392 / 23 64 
Fax: 07392 / 23 37 
Mail: Evang.Pfarramt@oberholzheim.de 

 
Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke: 
Pfarrer Holger Hörnle 
Tel.: 07346 / 9206-86 
Fax: 07346 / 9206-74 
Mail: Evang.PfarramtII@oberholzheim.de 
Web: www.evkirche-oberholzheim.de 
 
Pfarramtsbüro für beide Pfarrämter: 07392 / 2364 
Kornelia Pelzl:  Mi und Fr 9-12 Uhr  
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 

Der Menschensohn muss erhöht werden,  damit alle, die an
ihn glauben, das ewige  Leben haben. Joh.3, 14f.
Donnerstag, 29.03.2012
19:30 Uhr Frauentreff mit Frau Schnitzer-Müller

Gemeindehaus Oberholzheim
19:30 Uhr Gesprächskreis mit Frau Gugumus Kirchl.

Gemeindezentrum Staig
Freitag, 30.03.2012
18:30 Uhr Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.)
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Sonntag, 01.04.2012
 9:30 Uhr Gottesdienst (Kernen) Kirche Oberholzheim

Montag, 02.04.2012
 9:30 Uhr Passionsandacht Gemeindehaus Oberholzheim

Dienstag, 03.04.2012
 9:30 Uhr Passionsandacht Gemeindehaus Oberholzheim

Mittwoch, 04.0.4.2012
9:30 Uhr Passionsandacht Gemeindehaus Oberholzheim

Donnerstag, 05.04.2012 (Gründonnerstag)
17:00 Uhr Gottesdienst (Seitz-Kernen) mit Feier des Hl.

Abendmahls (Saft) Gemeindehaus Burgrieden
19:00 Uhr Gottesdienst (Seitz-Kernen) mit Feier des Hl.

Abendmahls (Saft) Kirche Oberholzheim

Freitag, 06.04.2012 (Karfreitag)
 9:30 Uhr Gottesdienst (Kernen) mit Feier des Hl. Abend-

mahls (Wein) Kirche Oberholzheim
17:00 Uhr Gottesdienst (Hörnle) mit Feier des Hl. Abend-

mahls  Kirchl. Gemeindezentrum Staig

Samstag, 07.04.2012
19:00 Uhr Jugendgottesdienst „Muss nur noch kurz die

Welt retten“ Wielandhalle Oberholzheim

Sonntag, 08.04.2012 (Ostersonntag)
 6:00 Uhr Ostermorgenfeier Seitz-Kernen mit Team)

Kirche Oberholzheim
 anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus
 9:30 Uhr Ostergottesdienst (Hörnle) mit Feier des Hl.

Abendmahls (Saft) Kirche Oberholzheim

Montag, 09.04.2011 (Ostermontag)
 9:30 Uhr Gottesdienst (Wruck) Kirche Oberholzheim
10:45 Uhr Gottesdienst (Wruck) mit Feier des Hl. Abend-

mahls (Wein) Gemeindehaus Burgrieden

Jugendgottesdienst am 07.04.2012
Herzliche Einladung zu unserem JuGo in der Wielandhalle
Oberholzheim. Anschließend gibt’s natürlich wieder was
Feines für den Gaumen!

Gottesdienste und Andachten in der Karwoche
Wir laden herzlich ein zu Passionsandachten in der Karwoche:
Montag, 02. 04.
Dienstag, 03.04.
Mittwoch, 04.04.,
jeweils 9:30 Uhr im Gemeindehaus Oberholzheim

Gottesdienste an Gründonnerstag, 05.04.2012
um 17:00 Uhr im Gemeindehaus Burgrieden und um 19:00
Uhr in der Kirche Oberholzheim, jeweils mit Feier des heili-
gen Abendmahls (Saft).

Gottesdienste an Karfreitag, 06.04.2012
um 9:30 Uhr in der Kirche Oberholzheim mit Feier des Hei-
ligen Abendmahls (Wein) und um 17:00 Uhr im Kirchl.
Gemeindezentrum Staig mit Feier des Heiligen Abendmahls
(Saft).

Jugendgottesdienst am Samstag, 07.04.2012 um 19:00 Uhr
in der Wielandhalle Oberholzheim.

Gottesdienste am Ostersonntag
Am Morgen des Ostersonntags sammeln wir uns um 6:00
Uhr vor der Kirche Oberholzheim. Mit dem Anbrechen des
Ostertags feiern wir die Auferstehung Christi aus dem Tod.
Im Anschluss an die Ostermorgenfeier laden wir ab ca. 7:30

Uhr alle, die beim Gottesdienst dabei waren und alle, die
noch gerne dazu kommen möchten, zu einem Oster-
frühstück ins Gemeindehaus Oberholzheim ein. Getränke,
Brot und Butter sind da. Alles, was Ihnen und anderen sonst
noch schmeckt, bitte mitbringen. Vielen Dank!
Um 9:30 Uhr feiern wir einen festlichen Gottesdienst in der
Kirche Oberholzheim mit Heiligem Abendmahl (Saft).

Opfer am Karfreitag, 06. April 2012
Nach dem Opferplan 2012 ist das Opfer am Karfreitag für die
Spendenaktion „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt. Die
Evang. Landeskirche und ihre Diakonie setzt  „Zeichen für
ein soziales Europa“ und fördert damit  soziale und kirchli-
che Projekte in Mittel- und Osteuropa. Nähere Informatio-
nen dazu finden Sie auf den Flyern, die in der Kirche auslie-
gen.

Urlaub
Pfarrerin Seitz-Kernen und Pfarrer Kernen haben vom 09.
bis 15.04.2012 Urlaub. Die pfarramtliche Stellvertretung hat
Pfarrer H. Hörnle.

Jungscharfreizeit 2012
„Daniel … mutig, stark und treu!“. Bei unserer
Jungscharfreizeit für alle Kinder von 8 – 13 Jahren vom 01.
bis 05. August 2012 auf dem Zeltplatz „Schachen“ (bei
Münsingen) dreht sich alles um Daniel: Spiele, Geschich-
ten, Lieder – alles rund um den mutigen, jungen Mann!.
Die Kosten für Verpflegung und Unterkunft betragen 75 €.
Anmeldeformulare gibt’s bei den Jungscharleitern und im
Pfarramt. Ansprechpartner: Stefan Bucher, 0162 4977952.

Gemeinde- und Spendenkonto
Volksbank Laupheim 90 60 006 (BLZ 654 913 20)

Kath. Kirchengemeinde
St. Alban Burgrieden

Freitag, 30. März 2012
18.00 Uhr Kreuzweg, mitgestaltet von der Jungsgruppe

(Lukas Seidel, Manuel Mohr)
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg, Rot

Johanna Linder, Alexander Eble, Lena Lohmül-
ler, Marie Göttle, Svenja Walter, Marc  Hermann,
Alexander Braun, Lea Göttle, Sara Donder,
Manuel Baur, Levin Luppold)

18.00 Uhr feierliche Vesper
(David Göttle, Tobias Hoffmann, Anna Lohmül-
ler, Jonas Gebert, Anna Quintus, Alisa Karre-
mann, Jana Feger, Tim Nolle, Sophie Sode,
Theresia Mohr)

Montag, 9. April 2012 – Ostermontag – Kollekte für die Bi-
schof Moser Stiftung
10.15 Uhr Hl. Messe

† Fritz Hänn
(Lukas Seidel, Benjamin Seiffert, Elisabeth Ganal,
Lena Gebert, Linda Fesseler, Noah Rottmaier)

Ministranten – Proben Burgrieden
Bitte die Termine für die Ministrantenproben beachten!!
Siehe oben!

Ostereiersuche für Jung und Alt
Hallo Ihr! Dieses Jahr kommt der Osterhase auch in die Kir-
che St. Alban und versteckt dort seine Ostereier. Wenn auch
du in der Kirche und um die Kirche herum nach Ostereiern
suchen willst, dann komm am Ostermontag, 9.4.2012 um
15.00 Uhr in die Kirche St. Alban. Mit viel Glück findest du
seine versteckten Ostereier! Also komm vorbei und suche!
Wir freuen uns auf euch!
Ministranten Burgrieden & Osterhase

Palmenaktion vom Offenen Frauentreff:
Auch der offene Frauentreff bietet an Palmsonntag wieder
verschiedene hübsche Palmen zum Kauf an.. Diese können
Sie vor dem Gottesdienst vor dem Pfarrhaus erwerben.
Kleine Handpalmen 3,00€, Tischpalmen 8,00–10,00€.
Es werden auch einige Osterkerzen zum Kauf angeboten.
Der Erlös aus dem Palmen- und Kerzenverkauf geht an Pfr.
Dietmar Seiffert in Sibirien.

Sammelaktion Altkleider und Altpapier von der
Sammelzentrale Aktion Hoffnung
Angesichts der weltweiten Katastrophen sind unsere Klei-
der- und Altpapiersammlungen für die Aktion-Hoffnung
immer noch notwendig und dringend. Viele  Menschen auf
dieser Welt sind auf unserer Solidarität  und Hilfe angewie-
sen. Deswegen bitten wir Sie uns bei  der Sammelaktion
wieder zu unterstützen
Bitte bringen Sie am Freitag 30.3. oder Sa. 31.3.2012  bis spä-
testen 9.00 Uhr Ihre Kleider und das Altpapier  in die  Gara-
ge (rechts) beim Pfarrhaus Burgrieden. Es  findet keine
Straßensammlung statt!
Die Kleidersäcke können auch am Samstag an der
Samelstelle neben der „Bühler Halle“ Turnhalle)  abgege-
ben werden!
Vielen Dank für Ihre Hilfe

Freitag, 30. März 2012
19.00 Uhr ! Hl. Messe

† 2. Opfer Ludwig Ecker, Stefan Gründler (v. d.
Palmenbastlern),  Otto Mages, Oliver Bayer
(Carolin Brugger, Maximilian Eggert)

Samstag, 31. März 2012 – Palmsonntag, Kollekte für das Hl.
Land, Fastenopfer der Kinder (Opferkässchen)
17.30 Uhr Wortgottesfeier

(Anna Quintus, Lukas Oechsle, Alexander
Braun, Marc Hermann)

Sonntag, 1. April 2012 – Palmsonntag – Kollekte für das Hl.
Land, Fastenopfer der Kinder (Opferkässchen) – Beginn der
Karwochce
10.30 Uhr Hl. Messe, davor Palmweihe vor dem Pfarrhaus

und Prozession zur Kirche
(Benjamin Seiffert, Tobias Hoffmann, David
Göttle, Jonas Gebert, Nikolas Wittig, Patricia
Besirske, Anna Lohmüller, Lukas Geist, Alex-
ander Eble, Annalena Seidel, Lara Braun, Manuel
Mohr, Theresa Mohr, Tim Nolle, Sophie Sode)

13.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Bußandacht

(Svenja Walter, Carolin Gebhard, Ines Steck,
Annika Nieß)

Dienstag, 3. April 2012
7.50 Uhr Hl. Messe

† Gustav und Irene Mayr
(Noah Rottmaier, Linda Fesseler)

Donnerstag, 5. April 2012 – Gründonnerstag
14.30 Uhr Ministrantenprobe für Gründonnerstag
15.15 Uhr Ministrantenprobe für Karfreitag
20.00 Uhr Abendmahlsmesse, anschließend Ölbergandacht

(Marius Linder, Jonathan Burandt, Janina Bu-
randt, Johanna Linder, Kerstin Linder, Leo Wit-
tig, Madita Oser, Hannah Göttle, Julia Ott, Lena
Lohmüller)

21.00 Uhr Paschamahl mit Jugendlichen (siehe unten)

Freitag, 6. April 2012 – Karfreitag – Fast und Abstinenztag –
Beginn der Drei Österlichen Tage vom Leiden und Sterben,
von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn – diese
Tage sind  die Höhepunkte des ganzen Kirchenjahres
11.00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet von den  Mini-

stranten, mit VoiceIt
15.00 Uhr Karliturgie – Feier vom Leiden und Sterben

Christi; mitgestaltet vom Chor; Kreuzverehrung
des Volkes mit einer roten Rose (siehe Gem.
Anzeiger)
anschließend Anacht: „7 Worte Jesu“
(Kilian Oser, Daniel Mohr, Nina Ott, Marie
Göttle, Alisa Karremann, Jana Feger)

Samstag, 7. April 2012 – Osternacht – Segnung der Oster-
kerze und des Osterwassers
10.00 Uhr Beichtgelegenheit
11.00 Uhr Ministrantenprobe für Osternacht
14.15 Uhr Ministrantenprobe für Ostersonntag
15.00 Uhr Ministrantenprobe für Ostervesper
21.30 Uhr Feier der Osternacht

(Benjamin Seiffert, Jonathan Göttle, Anna Loh-
müller, Hannah Göttle, Lara Braun, Annalena
Seidel, Manuel Mohr, Leo Wittig, Madita Oser,
Jannis Oser, Moritz Braun, Lukas Oechsle, An-
nika Nieß, Carolin Gebhard, Ines Steck, Lukas
Geist)

Sonntag, 6. April 2012 – Ostern – Kollekte für die Bischof
Moser Stiftung – Segnung von Fleisch, Eiern und Brot
10.30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn,

mitgestaltet vom Chor
(Andreas Ganal, Nikolas Wittig, Kerstin Linder,
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Gemeinsamer Anzeiger für die
Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“

Katholische Kirchengemeinde
St. Wendelinus, Bühl

Samstag, 31. März 2012 – Palmsonntag, Kollekte für das Hl.
Land – Fastenopfer der Kinder  (Opferkässchen) – Beginn der
Karwoche
18.30 Uhr Hl. Messe, davor Palmweihe vor dem Gemein-

dehaus und Prozession z. Kirche
(Theresa Moosmayer, Jonas Ruchti, Marianna
Streit, Nathan Wieland, Saskia Miller, Felicia
Wieland, Andreas Maier, Ben Miller, Schlink
Franziska, Oskar Miller, Tobias Moosmayer,
Lukas Miller, Patrick Aubele)

Sonntag, 1. April 2012
16.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Bußandacht

(Amelie Miller, Dominik Müller, Pauline Miller,
Marilen Wieland)

Donnerstag, 5. April 2012 – Gründonnerstag –
19.30 Uhr Abendmahlsmesse,anschließend Ölbergandacht

(Jonas Ruchti, Saskia Miller, Felicia Wieland,
Carolin Brugger, Andreas Maier, Georg, Schlink,
Deniz Bakirdas, Maximilian Eggert, Lukas
Miller, Patrick Aubele)

Freitag, 6. April 2012– Karfreitag – Fast und Abstinenztag -
Beginn der Drei Österlichen Tage vom Leiden und Sterben,
von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn – diese
Tage sind  die Höhepunkte des ganzen Kirchenjahres
10.00 Uhr Kreuzwegandacht
13.30 Uhr Karliturgie – Feier vom Leiden und Sterben

Christi; mitgestaltet vom Chor; Kreuzver-
ehrung des Volkes mit einer roten Rose (siehe
Gem. Anzeiger)
(Theresa Moosmayer, Nathan Wieland, Ben
Miller, Pauline Miller, Franziska Schlink, Oskar
Miller)

Samstag, 7. April 2012 – Osternacht – Segnung der Oster-
kerze und des Osterwassers
10.30 Uhr Beichtgelegenheit
21.00 Uhr Feier der Osternacht

(Amelie Miller, Jonas Ruchti, Marianna Streit,
Saskia Miller, Felicia Wieland, Carolin Brugger,
Andreas Maier, Dominik Müller, Georg Schlink,
Marilen Wieland, Eggert Maximilian, Tobias
Moosmayer, Lukas Miller, Patrick Aubele)

Sonntag, 8. April 2012 – Ostern – Kollekte für die Bischof
Moser Stiftung – Segnung von Fleisch, Eiern und Brot
9.00 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn,

mitgestaltet vom Chor
(Theresa Moosmayer, Marianna Streit, Nathan
Wieland, Ben Miller, Pauline Miller, Franziska
Schlink, Deniz Bakirdas, Oskar Miller, Lukas
Miller, Patrick Aubele)

19.00 Uhr feierliche Vesper mit Schola
(Saskia Miller, Felicia Wieland, Marilen Wieland,
Carolin Brugger, Deniz Bakirdas, Maximilian
Eggert, Lukas Miller)

Montag, 9. April 2012 – Ostermontag– Kollekte für die Bi-
schof Moser Stiftung
10.15 Uhr Hl. Messe

† Jht. Gottfried Hunger, Mathilde und Anton
Eggert, Herbert Maier

(Amelie Miller, Jonas Ruchti, Dominik Müller, Ge-
org Schlink, Tobias Moosmayer, Patrick Aubele)

Palmenverkauf
Preise für die großen Palmen: 13,00 €,
Handpalmen 2,00 €.
Bitte bezahlen Sie Ihre Palme beim Abholen, vor der Palm-
sonntags-Vorabendmesse, am Sa. 31.03.12, 18.30 Uhr. Der
Erlös des Palmenverkaufs geht in die Sanierungsarbeiten
von Pfarrhaus und Kindergarten. Herzlichen Dank!
Kirchengemeinderat Rot
Die Kirchenpflegerechnung von Rot für 2010 liegt in der Zeit
vom 8.4.2012 bis 23.04.2012 im Verwaltungszentrum der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart in Biberach, Kolpingstr. 43 (07351
58090)zur Einsichtnahme durch die Kirchengemeinde-
mitglieder während den üblichen Dienststunden auf.

Donnerstag, 29. März 2012
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 30. März 2012
8.00 Uhr Wortgottesfeier mit der Bundeswehr

Sonntag, 1. April 2012 – Palmsonntag – Kollekte für das Hl.
Land, Fastenopfer der Kinder (Opferkässchen) – Beginn der
Karwoche
9.00 Uhr Hl. Messe, davor Palmweihe vor der Friedhofs-

kapelle und Prozession zur Kirche

Freitag, 6. April 2012 - Fast und Abstinenztag -
– Beginn der Drei Österlichen Tage vom Leiden und Sterben,
von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn – diese
Tage sind  die Höhepunkte des ganzen Kirchenjahres
10.00 Uhr Kreuzwegandacht

Sonntag, 8. April 2012 – Ostern – Kollekte für die Bischof
Moser Stiftung – Segnung von Fleisch, Eiern und Brot
10.30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn,

mitgestaltet vom Chor

Gottesdienste in der SE
Achstetten Sa. 31.3.12: 17.45 Uhr Jugendbußfeier im Gemein-
dehaus Achstetten
So. 01.04.12: 8.45 Uhr Hl. Messe mit Chor
19.00 Uhr Bußandacht
Stetten So. 01.04.12: 10.30 Uhr Hl. Messe
Bronnen  So. 01.04.12: 10.30 Uhr Hl. Messe mit dem Kinder-
garten
Bihlafingen Fr. 30.03.12 – Wallfahrts-Fastenfreitag
13.30 Uhr Beichtgelegenheit/ 14.00 Uhr Rosenkranz
14.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Predigt zum Thema:
„Herz-Jesu -Inbegriff des Lebens“
So. 01.04.12: 9.00 Uhr Hl. Messe

Firmprojekte
Di. 03.04.12 um 20. Uhr Vorbereitungstreff zur Liturgischen
Nacht im Kindergarten St. Alban Burgrieden
Do. 05.04.12 um 21.00 Uhr Paschamahl im Kindergarten St.
Alban Burgrieden.
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Rettungsdienst 112 oder 19222
Notarzt 112
Feuerwehr 112
Polizei/Notruf 110
Krankentransporte 19222
jeweils ohne telefonische Vorwahl (vom Handy mit Vorwahl 07351)
Kassenärztlicher Notdienst 07351/19292
Kinderärztlicher Notdienst 0180/19293 43
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim, Rufbereitschaft: 01719176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351/15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353/9844-0
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353/98440
Eltern- u. Jugendtelefon gebührenfrei 0800/1110550
Ansprechpartner: Kinderschutzbund Laupheim
Babysitter-Vermittlung für Gemeinde Burgrieden  5239
MR Soziale Diensten gGmbH Haushaltshilfe
und Familienpflege Tel. 0800 400 200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Wohnberatung im Alter und bei Behinderung
Caritas Biberach Frau Fietze 07351/5005-123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene
Cornelia Mayer Tel. 07392/2369
Medikamentenzustellung: 0800 77 171 77

GEMEINDEBLATT
IMPRESSUM

GEMEINDEBLATT
TELEFONNOTRUFE

40.  Jahrgang

Herausgeber Amtsteil: Der Bürgermeister
Herausgeber Kirchenteil: Pfarrer Weiger,

Pfarrer Kernen

Anzeigenschluss: Mittwoch 16.00 Uhr
(Anzeigen ohne Gewähr)

Herausgeber
nichtamtlicher Teil: Druckstudio Ergert

Telefon 0 73 92/81 59
Telefax 0 73 92/ 30 43
e-Mail: ergert@t-online.de

Besucherzeiten
der Bürgerbüros: in Burgrieden
Montag: 8.00-12.00
Dienstag: 8.00-12.00
Mittwoch: 8.00-12.00

14.00-18.00
Donnerstag: 8.00-12.00
Freitag 8.00-13.00

Telefon: 0 73 92/97 19-0
Telefax: 0 73 92/97 19-30
Anschrift: Rathausplatz 2 / 88483 Burgrieden
Internet: www.burgrieden.de
e Mail: rathaus@burgrieden.de

Für Jugendliche: Paschamahl
Herzliche Einladung an alle Jugendliche, die beim diesjäh-
rigen Paschamahl dabei sein wollen.
Es gibt sehr viele Elemente der Eucharistiefeier, die im jüdi-
schen Paschamahl ihren Ursprung haben. Wenn wir das
Paschamahl feiern geht es um das Bewusst werden unse-
rer christlichen Geschichte und Identität, die tief in der
jüdischen Religion wurzelt. Insbesondere kann die Feier des
Paschamahls deutlich machen, auf welch alten Riten und
Symbolen auch die Eucharistiefeier basiert.“
Beginn: Do. 5.04.2012 um 21.00 Uhr
Ort: Kindergarten St. Alben, Laupheimer Str. 20,  Burgrieden

Karfreitag
Wir laden Sie ein, bei der Karliturgie am Karfreitag zur Kreuz-
verehrung eine rote Rose am Kreuz niederzulegen. Durch
die Rose kann ich als Christ meine Liebe zu Jesus Christus
zeigen. Die Rosen werden als Blumenschmuck an Ostern
den Altar schmücken. Wir werden vor dem Gottesdienst
Rosen zum Kaufen anbieten, Preis 1,50 €.

KBZO sucht Mitarbeiter (KörperbehindertenZentrum Ober-
schwaben)
Eltern von Kindern mit einer Behinderung brauchen drin-
gend Entlastung. Wir suchen Ehrenamtliche
Mitarbeiter, die stundenweise helfen. Die Stunde wird mit
8 € vergütet und ist als Übungsleiterpauschale steuerfrei.
Kontakt:  Körperbehinderten- Zentrum Oberschwaben,
Jutta Ewald, Standort Biberach
Tel: 07351- 3001087 Mo und Mi  9-11 Uhr
Mobil: 01515-4888825 /j.ewald@kbzo.de/www.kbzo.de

Vorträge/ Informationsveranstaltungen/ Kurse im Dekanat
Biberach
Folgende Veranstaltungen bietet das Kath. Dekanat Biber-
ach zur Zeit an:
- Grundkurs Kindergottesdienst
- Humorvolle Seelsorge am Krankenbett
- „Wohlan denn, Herz, nimm Abschied und gesunde“?
Auf unserer Homepage: rottal-kirche.de, können Sie unter
„Dekanat Biberach – Neuigkeiten - Veranstaltungen Deka-
nat Biberach“ mehr darüber erfahren.

Gold

und Lachen

können das Alter

zur Jugend machen.
Weisheit aus dem Talmud


